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PADUA (abz). Die Bank ist meist der sicherste Auf-
bewahrungsort für Geld – das musste ein italienischer
Unternehmer nun auf harsche Weise selbst feststellen.

Weil sie wohl nicht über das Geld-Versteck ihres
Verlobten informiert war, verbrannte eine Frau kurzer-
hand eine beträchtliche Summe Bargeld in ihrem Back-
ofen. Sie habe die 40.000 Euro schlichtweg nicht be-
merkt, beichtete die Dame später in einem aufgezeich-
neten Telefongespräch mit ihrer Schwester. Damit dürf-
te die Italienerin (unfreiwillig) den teuersten Strudel
ihres Lebens gebacken haben. Das Missgeschick könnte
das Paar allerdings noch teurer zu stehen kommen.

Die Geschichte ist nämlich auch ein Fall für die ita-
lienische Justiz. Der Unternehmer und seine Verlobte
stehen momentan wegen des Verdachts der Steuer-
hinterziehung vor Gericht. Aus Sicht der Behörden hat
der Mann wegen einer drohenden Hausdurchsuchung
das Geld im Backofen versteckt.

Eckstück

Beim Backen Geld in Asche verwandelt

einer repräsentativen Umfrage im
Auftrag der ABZ.

Als einen Grund für Verzicht
auf professionelle Unterstützung
nennen Bäcker ein aus ihrer Sicht
zu hohes Honorarniveau bei

mangelnder Beratungsqualität.
Steuerberater Björn Malig weiß
um die Richtigkeit solcher Erfah-
rungen: „Manche Berater reden
bei Tagessätzen von 2200 Euro
nur um den heißen Brei herum.“

Gegen solche Luftnummern
schützen nach Meinung von Be-
triebsinhabern mit Beratererfah-

Es ist wie bei der medizini-
schen Vorsorge: Wenn‘s weh
tut, sorgt der Spruch des

Arztes „Wären Sie mal früher ge-
kommen“ für spontane Ver-
krampfung.

Schnappatmung beim Bäcker
erzeugt eine solche „Diagnose“
auch aus dem Munde eines Be-
triebsberaters, steht sie doch
meist für wirtschaftliche Proble-
me der größeren Art.

Und trotzdem scheut sich jeder
dritte Bäcker mit Filialbetrieb und
jeder zweite Einzelkämpfer in
Deutschland, jemanden zu enga-
gieren, der sich mit Betriebswirt-
schaft, Marketing oder Personal-
angelegenheiten besser auskennt
als er selbst. Das ist das Ergebnis
des aktuellen Branchenmonitors,

rung der Austausch im Kollegen-
kreis wie auch die Verpflichtung
mehrerer Berater mit individuel-
len Schwerpunkten – vom Steu-
erberater bis zum Verbandsmitar-
beiter.

Für dieses Modell spricht eine
weitere Erkenntnis aus dem ABZ-
Monitor: Die Mehrheit der Betrie-
be, die sich Unterstützung ins
Haus geholt haben, ist mit dem
Ergebnis zufrieden. (aram)

6 Interview und Kommentar
(S. 2), Bericht (S. 3), ABZ-Moni-
tor (S. 10/11)

Klare Ansage: Gute Betriebsberater wissen, wie‘s um einen Betrieb steht. Foto: Shutterstock/Indypendenz

Beratung ist besser als Pleite
Viele Betriebe scheuen sich, externe Berater ins Haus zu holen. Das ist ein Ergebnis des
aktuellen ABZ-Branchenmonitors. Es gibt zahlreiche Gründe gegen diese Zurückhaltung.

„Manche Berater reden bei
Tagessätzen von 2200 Euro um den
heißen Brei herum“ Björn Malig, Steuerberater

ABZonline.de – Umfrage

Das ist mir egal, ich habe diesbezüglich
nichts zu verbergen

Finde ich gut, damit bekommt man auch
die schwarzen Schafe der Branche in den Griff

Es ist geschäftsschädigend, wenn nichtige
Verstöße in Summe zum Pranger werden

Damit sind wir der willkürlichen Bewertung
der Kontrolleure noch mehr ausgesetzt

5,7

28,3

28,3

37,7

Zeitraum: 10.4.–24.4.; Angaben in %

Frage:
Was halten Sie von der Veröffent-
lichung von Hygiene-Mängeln?

Neue Frage:
Welchen Tagessatz wären Sie
bereit, für einen externen
Berater zu zahlen?

6 Maximal 200 Euro.

6 Bis zu 500 Euro.

6 Bis zu 1000 Euro.

61500 Euro und mehr.
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Stimmen Sie auf
abzonline.de ab.

Bernd Siefert (Hrsg.)
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Heute mit großem

ABZ-Branchenmonitor
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